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Liebe Hobbyschneiderin!

Ihre Nähmaschine wurde in der Fabrik getestet und mit Öl versorgt,
sodass eine einwandfreie Nutzung sofort möglich ist. 
Wir empfehlen, mit einem Stück Probe-Stoff die Maschine ein paar
Minuten einzunähen, um eventuelle Ölrückstände zu beseitigen. 

Wir wünschen ein gutes Gelingen und viel Spaß 
beim Nähen. 

Ihr Singer® Team

Wichtige Hinweise
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Chère amatrice de couture!

Votre machine à coudre a été testée et lubrifiée en usine 
pour que vous puissiez tout de suite vous en servir sans problème. 
Nous vous recommandons de commencer d’abord par coudre
quelques minutes sur un échantillon de tissu afin d’éliminer toute
trace éventuelle de graisse. 

Nous vous souhaitons de beaux ouvrages et de bons moments 
avec votre nouvelle machine à coudre. 

Votre équipe Singer®

Consignes importantes



Sicherheitshinweise

Lesen Sie aufmerksam die Sicherheits-
hinweise und benutzen Sie den Artikel
nur wie in der Anleitung beschrieben,
damit es nicht versehentlich zu Verlet-
zungen oder Schäden kommt. Bewahren
Sie die Anleitung zum späteren Nach-
lesen auf. Bei Weitergabe des Artikels ist
auch diese Anleitung mitzugeben.

Schließen Sie den Artikel nur an eine•
vorschriftsmäßig  installierte Steck-
dose an, deren  Netzspannung mit den
technischen Daten des Artikels über-
einstimmt (siehe Typenschild). 
Um die Maschine vom Netz zu trennen,•
schieben Sie zuerst den Schalter auf
„0”, dann ziehen Sie den Stecker aus
der Steckdose heraus. 
Die Maschine darf nur mit einem der•
folgenden Pedal-Typen benutzt
werden: 
KD-1902, FC-1902 (110-120V)/KD-2902, FC-
2902A, FC-2902C, FC-2902D (220-240V),
hergestellt von Zhejiang Founder
Motor Corp. Ltd. (China)
4C-316B (110-125V) / 4C-316C (127V) / 4C-
326C (220V) / 4C-326G (230V) / 4C-336G
(240V) / 4C-336G (220-240V),
hergestellt von Wakaho Electric Ind.
Co., Ltd. (Vietnam).
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Dieses Gerät kann von Kindern ab 8•
Jahren und von  Personen mit einge-
schränkten physischen, sensorischen
oder geistigen Fähigkeiten oder
Mangel an Erfahrung und/oder Wissen
benutzt werden, wenn sie beaufsich-
tigt oder bezüglich des sicheren
Gebrauchs des Gerätes unterwiesen
wurden und die daraus resultierenden
Gefahren verstanden haben. Die Reini-
gung und Benutzerwartung dürfen
nicht durch Kinder ohne Beaufsichti-
gung durchgeführt werden. Kinder
dürfen nicht mit dem Gerät spielen.



WICHTIGE SICHERHEITSHINWEISE

Beim Gebrauch dieser Maschine sollten Sie stets grundlegende Sicherheitsmaßnahmen beachten. Lesen Sie sämtliche 
Hinweise vor Gebrauch der Maschine aufmerksam durch.

  ACHTUNG  - Zur Vermeidung elektrischer Schläge:

• Die Maschine nie unbeaufsichtigt lassen, wenn Sie mit dem Stromnetz verbunden ist. Unmittelbar nach dem Gebrauch 
sowie vor jeder Reinigung den Stecker aus der Steckdose ziehen.

  VORSICHT – Zur  Vermeidung von Bränden, elektrischen Schlägen und Personenschäden:
                      
• Die Netzspannung (Spannung des Steckdosenanschlusses) muss unbedingt mit der Nennspannung des Motors 
übereinstimmen.

• Die Maschine darf nur zu dem in diesem Handbuch beschriebenen Zweck verwendet werden. Benutzen Sie ausschließlich 
Zubehör, das vom Hersteller in dieser Bedienungsanleitung empfohlen wird.

• Zur Durchführung von Arbeiten im Nadelbereich, wie Einfädeln der Nadel oder Greifer sowie zum Nadel-, Stichplatten- oder 
Nähfußwechsel usw. den Netzstecker aus der Steckdose ziehen oder die Maschine ausschalten.

• Den Stecker der Nähmaschine aus der Steckdose ziehen, wenn Abdeckungen entfernt werden, beim Schmieren oder wenn 
sonstige Wartungsarbeiten, die in dieser Anleitung beschrieben sind, durch den Benutzer ausgeführt werden.

• Selbstständige Einstellungen des Motorriemens sind nicht gestattet. Sollten entsprechende Einstellungen notwendig sein, 
ist die zuständige Singer-Vertretung zu kontaktieren.

• Den Netzstecker nicht am Kabel, sonder am Stecker aus der Steckdose ziehen.

• Den Fußanlasser vorsichtig behandeln und nicht zu Boden fallen lassen. Insbesondere dürfen keine Gegenstände auf den 
Fußanlasser gestellt werden.

 

 



• Stets die korrekte Stichplatte verwenden. Eine falsche Stichplatte kann Nadelbruch verursachen.

• Keine verbogenen Nadeln verwenden.

• Beim Nähen die Finger von allen sich bewegenden Teilen fernhalten. Besondere Vorsicht ist im Bereich um die 
Nähmaschinennadel geboten.

• Das Nähgut beim Nähen nicht ziehen oder schieben. Dadurch könnte die Nadel verbogen werden und brechen.

• Maschine ausschließlich am Tragegriff heben und bewegen.

• Die Maschine darf auf keinen Fall betrieben werden, wenn Kabel bzw. Stecker beschädigt sind, die Maschine nicht 
ordnungsgemäß arbeitet, zu Boden gefallen ist oder wenn sie beschädigt bzw. nass wurde. Ist eine Überprüfung bzw. 
Reparatur notwendig oder sind elektrische bzw. mechanische Justierungen erforderlich, so bringen Sie die Maschine zum 
nächstgelegenen Singer-Vertragshändler oder Singer-Kundendienst.

• Die Maschine darf nicht betrieben werden, falls irgendwelche Luftöffnungen verschlossen sind. Halten Sie die 
Belüftungsöffnungen der Maschine und des Fußanlassers frei von Flusen, Staub und losem Gewebe.

• Keine Gegenstände in die Öffnungen der Maschine stecken bzw. fallen lassen.

• Maschine nicht im Freien betreiben.

• Die Maschine darf nicht an Orten betrieben werden, an denen Sprays oder reiner Sauerstoff verwendet werden.

• Die Maschine darf nicht als Spielzeug benutzt werden. Höchste Aufmerksamkeit ist geboten, wenn die Maschine von 
Kindern oder im Beisein von Kindern benutzt wird.

• Weder Maschine noch Maschinenkoffer direkter Sonneneinstrahlung oder sehr warmem bzw. feuchtem Raumklima 
aussetzen.

• Die Maschine, der Fußanlasser und das Netzkabel dürfen nicht mit nassen Händen, nassen Tüchern oder sonstigen nassen 
Gegenständen angefasst werden.

• Den Netzstecker nicht an eine Mehrfachsteckdose anschließen, an die mehrere andere Netzkabel anderer Geräte 
angeschlossen sind.

• Die Maschine nur auf einem ebenen und stabilen Tisch benutzen.



• Vor jeder Inbetriebnahme Freiarm- und Greiferraumdeckel der Maschine schließen.

• Nähfuß und Nadeln für Kinder unzugänglich aufbewahren.

• Maschine nicht selbsttätig auseinanderbauen oder verändern.

• Vor der Maschinenpflege sicherstellen, dass der Netzschalter ausgeschaltet und der Stecker aus der Steckdose gezogen 
ist.

Ist das Netzkabel beschädigt, muss es vom Hersteller, Händler bzw. durch eine  sonstige qualifizierte Person ausgetauscht 
werden, um eine potentielle Gefahrenquelle zu eliminieren.

Dieses Gerät  ist nicht dafür bestimmt, durch Personen (einschließlich Kinder)  mit eingeschränkten physischen, 
sensorischen oder geistigen Fähigkeiten oder mangels Erfahrung und/oder mangels Wissen benutzt zu werden,  es sei 
denn, sie werden durch eine für ihre Sicherheit zuständige Person beaufsichtigt oder erhielten von ihr Anweisung, wie 
das Gerät zu benutzen ist. Kinder müssen beaufsichtigt werden, um zu verhindern, dass Sie mit dem Gerät spielen.

Schalten Sie die Maschine stets aus, wenn Sie sie unbeaufsichtigt lassen.

Ziehen Sie vor Wartung der Maschine den Netzstecker.

Wenn die Leuchteinheit beschädigt ist, muss sie von einem autorisierten Händler ausgetauscht werden.

Verwahren Sie diese Bedienungsanleitung
Diese Maschine ist nur für den Haushalt gedacht.
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Spulenstopper
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Transporteurabdeckplatte
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beim Anschließen der Maschine ans Stromnetz Zweifel gibt.



Benutzen Sie nur Lampen mit 15 Watt.

- Schraube (A) entfernen.



die Schraube im Uhrzeigersinn, um den Fußdruck zu verstärken.



Heben Sie den Hebel (e) an. Lassen Sie den Nähfußschaft (b) 
wieder ab. Der Nähfuß (f) rastet dann automatisch ein.

Stellen Sie den Hebel (e) nach oben, der Fuß löst sich von selbst.



(6, 7)
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Setzen Sie die Nadel wie abgebildet ein:



- Bringen Sie den Fadenhebel (5) in höchste Position. Die
 Markierung auf dem Handrad muß oben stehen (1).Heben Sie

- Heben Sie den Garnrollenstift leicht an. Stecken Sie eine
 Garnrolle so auf den Halter, dass der Faden wie auf Abb. 
 oben rechts (2) von der Rolle läuft. Bei kleinen Garnrollen 
 sollte die schmale Seite des Garnhalters neben der Garnrolle
 positioniert werden (siehe Abb. 2 unten).

- Fädeln Sie den Faden nun durch die Fadenführung am Nadel-
 halter (6) und dann nach unten zur Nadel, die anschließend 
 von vorne nach hinten eingefädelt werden sollte.



nicht alle Modelle sind mit einem automatischen Nadelein-
fädler ausgestattet



(2)

(1)
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Dicke Wollstoffe, dicke Jeansstoffe, Zeltstoffe, Möbelstoffe, 
schwere Vorhangstoffe etc.

.



Den Stichtyp stellen Sie einfach am Stichwählrad ein. Das 
Stichwählrad kann in eine beliebige Richtung gedreht werden.
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Bügeln Sie den Saum in der gewünschten Breite um. Schlagen 
Sie den Saum nun zur rechten Seite des Stoffes so um (1), dass 
die Oberkante des Saums ca. 5 mm über die rechte Seite des 
gefalteten Stoffes übersteht.



$%

+*

)

�	�'#'��		����#��	�����= @

*��'#�����#�8����
�������6��������	��������	������

�����	 ��	�
 ��� ���#�8 ������ *��'# ��# ��� ��
���
	� �	����
������ ���#�8 ��������� �	����
��	� ��# >;> ����	����� ���
������ +�
����	���� ������ �	����
��	� ��# >%> 1 >3> ����	������
A���
�� �
���� ��� ��

��	�� (���	����� ��
 ����� �� ��� �����
��� 
���	� *��'#���
��� '
&#�� =�	����
��	� ��
 *��'#�
D8�
��	�'
������ ����	�����@� ������� �	��  ; �	���� &��
 ���
*��'# ���#&�
��� �	����
��	� ��# >;> ����	����� ��� ������
+�
����	�����������=$@�

/&
 *�D'#� ��	 �	��� ���� �	�'#����� ��# ��� *��'# ����� ���
��
&��
 ����� =%@� /&
 +��
������D'#� ���
�	 ��� ��
��
��
*��'#���
����� ����� =$@� ���� ��� �����	 ��
��
	�
�������� ��� +�
���� ��	 ��� $ 
��	������ *��'#���
�����
�����
������=%@�

>�!6�	���<�
�



- Heben Sie den Fuß und setzen Sie die Markierung auf die
 markierte Stelle des Stoffes.
- Halten Sie den Oberfaden etwas und beginnen Sie zu nähen.
- Das Knopfloch wird in 4 Stufen genäht in der Reihenfolge wie
 Abbildung (1-4).
Tipp: Lockern Sie die Oberfadenspannung etwas. Das Stichbild
 des Knopfloches wird dadurch schöner.

Schlingen Sie die Schlaufe der Schnur um das hintere Ende des 
Knopflochfußes und ziehen es unter dem Fuß nach vorne. Ziehen Sie 
die beiden Enden um die Halterung und verknüpfen Sie diese dort.

Wenn Sie ein Knopfloch auf einen dehnbaren Stoff nähen, dann 
lassen Sie eine schmale Schnur mitlaufen, um das Knopfloch zu 
stabilisieren.
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Dieser Stich wird verwendet, um auf elastischen Stoffen zu 
nähen, um Stoffe zusammenzunähen, um zu flicken etc.

Um Risse zu stopfen, sollte auf der Rückseite ein Stofffleck 
eingesetzt werden (1), um die Naht zu verstärken.
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Legen Sie ein Stück Stoff direkt unter den Riss von Ihrem 
Kleidungsstück. Positionieren Sie die Mitte des Nähfußes direkt 
über dem Riss.
Übernähen Sie den Riss und riegeln Sie Nahtanfang und -ende 
ab. 
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Nähen Sie ca. 0,6 cm von der Saumkante, indem Sie erst ein paar



Folgen Sie beim Nähen der von Ihnen vorgezeichneten Nahtlinie.
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Ursache

1. Die Maschine ist falsch eingefädelt. 
2. Die Fadenspannung ist zu stark. 
3. Der Faden ist zu dick. 
4. Die Nadel ist nicht richtig eingesetzt. 
5. Der Faden umschlingt den Spulenhalter. 
6. Die Nadel ist beschädigt. 

1. Die Nadel ist nicht richtig eingesetzt. 
2. Die Nadel ist beschädigt. 
3. Die Nadelstärke ist falsch. 
4. Der Nähfuß ist nicht richtig eingesetzt. 

1. Die Nadel ist beschädigt. 
2. Die Nadel ist nicht richtig eingesetzt. 
3. Die Nadelstärke ist falsch. 
4. Der Nähfuß ist falsch. 

1. Die Maschine ist nicht richtig eingefädelt. 
2. Die Spule ist nicht richtig gefädelt. 
3. Nadel/ Stoff/ Fadenkombination ist falsch. 
4. Die Fadenspannung ist falsch. 

1. Die Nadelstärke ist zu groß. 
2. Die Stichlänge ist falsch eingestellt. 
3. Die Fadenspannung ist zu stark. 

Fehlerbehebung

1. Die Maschine neu einfädeln. 
2. Die Fadenspannung reduzieren (kleinere Nummer). 
3. Die Nadelstärke erhöhen. 
4. Die Nadel neu einsetzen (Flache Kolbenseite muß   
 hinten sein). 
5. Den Faden entfernen. 
6. Die Nadel ersetzen. 

1. Die Nadel neu einsetzen (Flache Kolbenseite muß   
 hinten sein). 
2. Die Nadel ersetzen. 
3. Die richtige Nadel verwenden. 
4. Den Nähfuß neu einsetzen. 

1. Die Nadel ersetzen. 
2. Die Nadel neu einsetzen (Flache Kolbenseite muß   
 hinten sein). 
3. Die richtige Nadel verwenden. 
4. Den richtigen Nähfuß verwenden.

1. Die Maschine neu einfädeln. 
2. Die Spule neu fädeln. 
3. Die Komibination korrigieren. 
4. Die Fadenspannung korrigieren. 
 
1. Die Nadelstärke reduzieren. 
2. Die Stichlänge neu einstellen. 
3. Die Fadenspannung reduzieren. 

Störung 

0berfaden reißt 

Die Stiche 
überspringen 

Nadelbruch 

Lose Stiche 

Die Stiche ziehen 
sich zusammen 
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Ursache

1. Die Fadenqualität ist schlecht. 
2. Die Spule ist falsch gefädelt. 
3. Der Stoff ist gezogen. 

1. Staub oder Öl in dem Greifer oder der   
 Nadelstange. 
2. Die Ölqualität ist schlecht. 
3. Die Nadel ist beschädigt. Faden im Greifer. 
4. Die Nadel ist beschädigt. 

1. Faden im Greifer. 

Fehlerbehebung

1. Eine bessere Fadenqualität verwenden. 
2. Die Spule neu fädeln. 
3. Beim Nähen den Stoff nicht ziehen. 

1. Den Greifer und die Nadelstange reinigen. 
2. Eine bessere Ölqualität verwenden. 
3. Die Nadel ersetzen. 

1. Den 0berfaden und die Spule entfernen, das Handrad  
 nach vorne und hinten drehen und den Faden   
 entfernen. Den Greifer ölen. 

Störung 

Die Stiche und 
der Transport 
sind ungleich-
mäßig
 
Die Maschine 
ist laut 

Die Maschine 
sitzt fest 
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SINGER 8280/0809

Bitte beachten Sie, dass hinsichtlich der Entsorgung dieses Produkts, sowie seiner Verpackung und 
Ersatzteile, vorschriftsmäßig, entsprechend der gültigen nationalen Gesetzgebung für elektrisch/
elektronische Produkte, recycelt werden muss. Bei Zweifel setzen Sie sich bitte mit Ihrem Fach-
händler in Verbindung. 


